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ZDG- Zukunftsregion Digitale Gesundheit – Berlin-Brandenburg

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/zukunftsregion-digitale-gesundheit.html

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/zukunftsregion-digitale-gesundheit.html


MUT – Telemedizin für die Pflege

MUT – Telemedizin für die Pflege

Pilotpartner in der Region Luckau-Calau

Arztpraxen:
Dipl.-Med. Wilde
Dr. Barth

Arztpraxen:
MVZ Dr. Braun – Dr. Lemke 
Dr. Stefan
Dr. Kühnel

Pflegeheim
“An der Berste” Luckau

Pflegeheim
“Am kleinen Wald” Luckau
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Projektteam

vor Corona

Team Kick Off im Juni 2020

- Projektleitung
- Handlungsleitfaden
- Öffentlichkeitsarbeit & Verwertung 

- Regionale Strukturen & Netzwerke
- Austausch & Schulung
- Breitbandanbindung

- Bereitstellung Doccura TM Anwendung
- Verträge, Haftung, Datenschutz
- Prozessintegration und Abrechnung

- Evaluation
- wiss. Begleitung
- Publikation
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Bürgermeister Gerald Lehmann

Hospital zum Heiligen 
Geist in Luckau

Dr. med Torsten Braunsdorf
KV & LÄK Brandenburg

Kooperationspartner

Bürgermeister Suchner

Landkreis Oberspreewald-Lausitz
Sozialdezernat

Landkreis Dahme-Spreewald
Referat Pflege
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Projektziele 

Was soll erreicht werden ?
• Ein bundesweit anwendbarer Handlungsleitfaden wie die ambulante Versorgung von 

Pflegeheimbewohnern in ländlichen Räumen in der regelhaften Versorgungspraxis 
durch Telemedizin unterstützt werden kann.

• Ein Evaluationsergebnis, dass belegt, welchen Nutzen Ärzte / Arzthelferinnen und 
Pflegende sowie Bewohner/Angehörige wahrnehmen, wenn konkrete 
Versorgungsprozesse (Use Cases) im Pflegeheim durch Telemedizin unterstützt werden
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• Was sind die Voraussetzungen für einen erfolgreichen Praxiseinsatz von Telemedizin für 

Pflegebedürftige? - Wie können diese im ländlichen Raum geschaffen werden?

• Welcher praktische Nutzen wird durch ÄrztInnen, nichtärztliches Praxispersonal, Pflegende und 

Bewohner wahrgenommen?

• Welche technischen Funktionen sind wann und für wen wirklich hilfreich? (Televisite, Telekonsil, 

SMS / Chat, einsehbare Pflegedokumentation / Medikationsanweisungen, eRezept, DiGA Daten)

• Wie kann Telemedizin in den Versorgungsalltag in Praxis und Pflegeheim integriert werden?

• Welche Anreize und Strukturen sind nötig? - im ländlichen Raum auch dauerhaft umsetzbar?

zentrale Fragen 
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geplanter Projektablauf

Konzept und
Pilotphase

06/20-12/20

Roll Out in
Brandenburg

2021

Teilziele 2020

mind. 2 Praxen und 2 Heime mind.10 weitere Praxen und Heime
(Apotheken, Krankenhäuser, Pflegedienste)

Breitbandanbindung von Pilot Pflegeheimen und 
Arztpraxen im ländlichen Raum 

Ermöglichen von Televisiten und regionalen 
Telekonsilen zwischen Haus –& Fachärzten

Befähigung von Fach- & Hilfskräften in Medizin und 
Pflege zur Nutzung von Telemedizin 

Reduktion von Aufwänden für Heimbesuche der 
Ärzte und pflegerische Begleitung von Arztbesuchen
im Q4/20

Erhöhung der Versorgungsqualität - Vermeidung 
von Notfällen & Eskalationen bei Heimbewohnern
im Q4/20
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doccura - praktisch erprobte Technik

Webapplikation -keine Installation der Anwendung notwendig

Funktionen: Videosprechstunde, Datenaustausch, Chat, Snap Shot, Konsile, DAN Login

Techn. Voraussetzungen: Alle Endgeräte (Smartphone, Tablet, Computer)

Videosprechstunde nach §291g SGB V zertifiziert & abrechenbar

Ca.2.000 Anwender in ganz Deuschtland
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mut.doccura – seit 10/20 im Pilotbetrieb
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mut.doccura – seit 10/20 im Pilotbetrieb
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Möglichkeiten der Zusammenarbeit

A als Roll-Out Partner

B  als Kooperationspartner

C  als Beirat 

Verpflichtungen Benefits

• Kooperationserklärung
• Nutzung der mut.doccura für 

Pflegebefürftige 
• Beteiligung an Schulungen 
• Feedback & kontinuierl. Evaluation
• Test des Handlungsleitfadens

• Austausch & Schulung im MUT Netz
• Breitbandanbindung & 24/7 Support
• Dokumentationspauschale 50€ p.m.
• Aktr. Telemedizin Vergütung (Praxen)
• Investitions Zulage (Pflege)
• bundesweite Sichtbarkeit

• Regionale Koord / Vernetzung
• Verbindung mit and. Initiativen
• Ausbau des Handlungsleitfaden

• MUT Schulungsgestaltung / -beteiligung
• Kooperationen (eRezept, HLaN, PD@TI)
• Regionale Veranstaltungen

• Review/Input Handlungsleitfaden
• Landes/bundesweiter Roll-Out 

• Aufwandsvergütung
• Veranstaltungen & Konferenzen
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weitere Informationen www.mut-zdg.de

MUT Regionalkoordinator NL
Karsten Köhler
Mobil +49 16094664884
karsten.koehler@mut-zdg.de

MUT  Projektleitung
Kai Jonas
Mobil +49 176 72891628
kai.jonas@mut-zdg.de

MUT Gesamtprojektleitung
Prof. Dr. Thomas P. Zahn
Mobil +49 172 1777068
thomas.zahn@mut-zdg.de

MUT Regional-Workshop
mit Erfahrungsberichten

aus der Praxis am 2.12.20
Anmeldung unter Aktuelles 


